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Zitat von Miss Othmar

Das gibt es in NRW so nicht. Einige Ersatzschulen - vor allem mit kirchlichem Träger -
haben selber Planstellen, die ein beamtenähnliches Arbeitsverhältnis darstellen. Das
Gehalt kommt aber nicht direkt vom Land NRW, außerdem werden nur 89 % des
Gehalts und auch der späteren Pension refinanziert, den Rest muss der Schulträger
selbst aufbringen.

Ich habe meinen Beitrag, auf den du dich beziehst noch einmal editiert. Auch in BW kommt das
Gehalt dann nicht vom Land, sondern vom privaten Träger. Bitte entschuldige die unklare
Formulierung meinerseits.
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